
German Ruhr internaƟonals 

Vom 11.10.2023 -15.10.2023 fanden 
die YONEX German Ruhr internaƟonals 
in Mülheim an der Ruhr staƩ. Das 
internaƟonale Turnier, mit stark 
besetztem Teilnehmerfeld aus 25 
NaƟonen, begann unter der Woche an 
einem MiƩwoch, was eine völlig neue 
Erfahrung für mich darstellte. Nach der 
Anreise am Dienstag, durŌen wir noch 
einen Blick in die bereits gerichtete 
Westenergie Sporthalle werfen, in der 
auch sonst, mit ähnlichem Setup die 
HYLO Open staƪinden. Während des 
Teammanager MeeƟngs, durŌen wir Spieler die Halle bewundern, die nicht nur aufgrund ihrer Größe, 
sondern auch aufgrund von ausgerollten MaƩen, Bildschirmen, Schiedsrichterstühlen und 
Aufschlagschiedsrichterplätzen neben jedem Spielfeldrand eine sehr beeindruckende Wirkung haƩe. 
Doch da es sogar Weltranglistenpunkte zu vergeben gab, war das ein würdiger Rahmen für ein 
solches Turnier. 

Mit Einzel und Mixed wurde am MiƩwoch gestartet. Im Mixed war, mit meinem Zufallspartner Michel 
(Horner TV Hamburg) Schuster gegen die Franzosen Tournefier / Touch leider wenig Land in Sicht. 
Dagegen konnte ich im Einzel, gegen die Niederländerin Vengatesh, ein offenes Spiel über drei Sätze 
gestalten, wobei der driƩe Satz mit 21:19 leider knapp verloren ging.  

Nach dem Ausscheiden in den Vorrunden haƩe ich einen freien Donnerstag, den ich in der Essener 
Innenstadt verbrachte.  

Am Freitag stand noch das Doppel offen mit meiner ebenfalls zufälligen Doppelpartnerin Hehui Zhou 
(SG Rheinhessen) an. Auch hier konnten wir gut gegen die starken Luxemburgerinnen Hafner/ Toth-
Kuthy mithalten und mussten uns erst im driƩen Satz geschlagen geben.  

Insgesamt konnte ich mit Sicherheit sehr viel Erfahrung sammeln. Auch wenn es leider nicht für einen 
Sieg gereicht hat, war es die lange Anfahrt wert einmal in so professioneller Umgebung zu spielen. 

 

 

 


